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- (eröstrtc Kartoffeln.

In Frankfurt a. M. wurden im
vergangenen Winter an den ver-

kehrsreichsten Stellen der Stadt, so

wie an einigen okalbahnhöfen ge-

rüstete Kartoffeln im Stras;en.,-e- r

kauf feilgeboten. Tie dortige stidti.

Der Hudson Basement - LadenE!.?ra e
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Stras'.enrostereien auf Kosteil ded
Stadt eingerichtet. In diesem gerbst
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Sine Merte von 250 Mänteln snrgiv-- t 1 8
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genommen weroen. im vorigen
Winter' war der Zuspruch sehr grou
und erfuhr eine tägliche Steig.rung.
Ter Preis für eine geröstete Karton
fel betrug ü Pfg., für zwei Zurtof.

amen und Mäöchen für 816.75fein j sg. iito. manmer zog
vergnügt mit einer ganzen Tüte!
heiler jartoffeln ab. Man folgte in
Frankfurt a. M. mit der Einrichtung s
des Stras'.enverkaufs der gerösteien W
.Vtartosseln einem Brauaz. der uch m
Südeuropa schon längst eingebiirgert
hatte. Ueberall werden dort, na!
mentlich in den gröszeren österreichi.'
scheu Städten und besonders Wien,!
geröstete 5!astanien und .Kartoffeln
im offenen Straszenverkaus feilgebo
ten. Es darf hier auch an die 5i'a

slanienbrater der Schweizer Städte, Warnas:erinnert werden. Tie air Kastanien,
bratöfen gerösteten Kartoffelil sannek- -
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ten aan', voruigum: ue Neuen e.u
überaus einfaches und billiges Mit
tel dar, .um dem Bedürftiis des ?.'!a

gens nach einer warmen Speise av

'

V '

'

zuhelfeii. Es wäre diher sicherliäi
wünschenswert, das; das ranksnrter
Beispiel des eiliialtens von gerö'te
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ten Kartofseln in dem koznmenoen!
derbst und Winter anch in anderen!
deutschen Städten Nachahmung fin-

det. In Wien nennt man die gen).
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Near Bolivia i

steten Kartoffeln ..Bramburi" und
ihren Verkäufer den Braniknri.
mann". In diesen Bezeichnungen!
steckt der tschechische und südslavische
Name der Kartoffeln: brambor. Tie
ser slavische Naine ist kulturgeschicht
lich von höchstem Interesse: es liegt
ihm nämlich nichts anderes, als der
Name Brandenburg zugrimde. Im
Oberserbischen (Wendischen) bezeich,
net man heute noch mit dem Namen
Brambor den ' Brandenburger oder
Preubeu.' Wenn diese Bezeichnung
in einer Reihe von slawischen Spra-che- n

auf die Kartoffel übertragen
worden ist. so würde man damit der
historischen Tatsache gerecht, das; un-

ter dem Großen Kurfürsten Friedrich
Wilhelm die ersten Kartoffeln in der
Mark Brandenburg angebaut wor
den slild. Ter jetzige Lustgarten, der
nördlich vom Königlichen Schlosse in
Berlin gelegen ist und auf dem sich

Nur im Hudson Basement.aden wurde dieser Verkauf speziell nach dem typischen jj
Hudsowlveg arrangiert. D

Die wahre Tatsache, daß sich dort 250 qanz neue und sehr hübsche Mantel befinden

zu einem niedrigeren preise als der reguläre, ist nicht die einzige Eigenheit. jj
Die wahren Tatsachen find: I

gegenwärtig der Toin und da Nr.te
Museum befindet, wies das ersie
Kartoffelbeet in der Mark Branden
bnrg anf.

s ... , öXftfM
i,MWVWMZ'
lMWeMM

MS
WR Tie Marschall Nielrosk.

?lls der Marschall Niel ans dem

österreichisch - französischen Kriege
von 1 859 zurückkehrte, erhielt er von

einem Banern, der den Sieger zu

ehren wünschte, einen Korb voll

wunderschöner hellgelber Rosen zum

kam vor, dasz manche vier oder fünf mal nach dem Schneider zurück

geschickt wurden, um vollkommen zufriedenstellend zu sein.

Tie Coats sind mit Pelz, Sammet uud Plüsch besetzt Near

Seal und Raccoon, und Kit Coney sind einige der verwendeten Pelz,

sorten. während die Sammete und Plüsche von durchweg guter Qua

litätsind.

Jede Größe ist hier beginnend mit Coats für das 16 Jahre
alte Mädchell, bis zu den Frauen(?oats in der AI Größe.

Jeder Stoff wurde ausgesucht und von uns verkaust mit der Hilfe

unseres StoffExpcrten. Keine JobPartien von nicht wünschen?,

werten Farben, sondern in guten, moderne Farben (wie oben zu er- -

sehen ist). ,'

Tie Moden siud neu, die neueste, schönsten Wintermoden. Jeder

Coat ist eine Kopie eines teureren Modelles.

Alle 250 Coatö wurde nach unserer Bestellung gemacht es

Geschenk. Ein Stengel mit solchen
j kam einem Pariser Blnmenzüchter in
j die Hände, der diesen einpflanzte und

so lange pflegte, bis er sich zu einem
zmit Blüten übersäten Busch ent-- !

wickelt hatte. Niel benutzte ihn nun

lcis)iiiicf)ls)iniidi,W)cii
sonnen nicht frühzeitig genug ausgewählt werden. Es ist am be

sten. wenn man diese Waren setzt kauft und sie bis später bei

5eite legen lät.
?ie Gewohnheit des Einkailfens von Weihnachtswaren in

der letzten Minute bedeutet immer grosse Mühe und Verdrusz.

Bei einem Einkauf jetzt erkalten Sie Schmuckwaren von Quali-tä- t.

durch welche Sie dem Beschenkten später grosze Freude be

reiten. Sie wissen ebenfalls, dasz dieses meint, einen Einkauf bei

RolsKofrn 3 niachen.

Fertig Montag für $16.75 im Hudson BasemkNt.Ladrn
zu einem Geschenk für die damalige
Kaiserin Eugenie. Tiese bewunderte
die prächtigeil Blumen, und als sie

hörte, das; die Rosen noch keinen be

sonderen Name hätten, sagte sie:
Sie sollen sortan ä,'arschall Niel.

rosen heiszen!" Gleichzeitig übergab
der Kaiser dem erstaunten General
den mit Inwelen geschmückten

das Zeichen seiner Zeför-denm- g

zu dem hohen und vielbegehr.

F. OLSHOVEN & C.
Tavid Whitnen Blgd.

Notnnda Eingang. 11 120 Washington Blvd.

!ten Range eines Marsches von
Frankreich. H Uft turnen,Ein Svlinchrn der Zeit.

Viarrer: Tenke dir. mein Kind,
&r. Chas. Joerin.Jr.,

Zahnarzt
lkr tiiM-- r. . Kt Aarest ?le-- über der

sZyypXf'Jj.
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sowie

geschnittene
Mknmen

in größter Auswahl

mmn Teutsch wird gesprochen. Nidge 1792.
Weibliche T'ed:enun,'..

es stiege ein Mann auf einen hoben'
Turm, beugte sich da zu weit über's
Geländer, stürzte herab und. erhübe
sich unverletzt vom Boden was m
würdest du dazu sagen?

Kind: Tas ist Unfall.
Pfarrer (bedenklich den Kopf wie axxexx

Igendi: 'Zufall, mein Kind? Zufall?

Tie .versieUung von lünsllichen Zäbnen ist eine Wii'enschaft und ein Beruf

fr sich. x ......Ä.'enn wir eine Platte für irgend jemand machen, io xc in
lern eignen itabcratocuiin gemachte Zahne; das Laboratorium ist augeiratter
mit den modcrmlen i2iiiricl'luttgctt. wodurch wir in 5tand gefcyt find, ein ct

'ialme zu machen, ircldic n'ie die natiiil'f'.ieii vasicn lind aus,chen. bequem im

iunde sind rnd die Speisen gut kauen können.

fcjicii immer darauf, da; unsere Platten gut passen und das; die Tpei
sen mi'helos zerkleinert lvcrden köiincn.

Tie ähnc traaen zum uodruck de ttesicht5 bei: lvarum soütcn ?ic also
nicht oic beste Platte baden, nenn 3ic eino solche baben n?ünen.

Teuke dir. derselbe Mann stiege noch

mals aus denselben T?lrm. stürzte
'um zweiten Mal. .vom Schwindel ?iuN

VTy XLk toxiftersar.t. herab, uild zwar auf's harte , J)ckirmt0i? 86 ßroadway VtiMamiezs
Pflaster, und abermals innide er neu
und unverletzt auf was würdest
du jetzt sagen?

Kind: Tas ist Glüa.
Pfarrer: ?lber. meni liebes Kind,

Bau- - Spczicllitiitcn Großcö Warenlager
Lasirn Sie sich von nns bedirnku mit

Zace Brick
Tachdecker.Material
Metall 'ath
Waterprosiings
Schii'.delfarben

Gnps
Zement
Kalk
.'dolz-Latte- n

euerziegeln

wie kannst du das Glück nennen?
Stelle dir jetzt vor. der Mann ver

l znchke Gott, und ein drittes Mal er
!

stiege er den Turm, schwänge sich in
j frevelhaftem Nebermute über die
i Brüstung und stürzte sich, den Kopf
i voran, ans die spitze Steine des
! Pflasters herab: aber siehe! wie
denn erhübe er sich und ginge im

i beschädigt von dannen. Was sagtest
du aber nun? '

.

I Kind (zögernd) : Tas it

Anzeigen in der Aöenöost
bringen Wesnltclte.IjNSTEDjljEL &UPPLYfa
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